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K l e t t e r g e b i e t e  M e l c h s e e - F r u t t

Chli Hohmad

Bonistock

Gross Hohmad

Barglen

3

Fruttzug, unterwegs von der Melchsee-Frutt nach Tannalp
mit Zwischenhalt beim Staudamm des Tannensees.

Wasserschloss,
bis hier auf Alpstrasse mit dem Bike möglich.

1 Bergstation Melchsee-Frutt 25 Kurzrouten 10 – 15 m, SWG 4a – 6a Liegt direkt bei der Bergstation der Gondelbahn

2 Klettergarten Boni 175 Routen, Ein- und Mehrseillängen, SWG 3a – 7b / 1 Klettersteig Zustieg ab Panoramalift am Melchsee, 5 – 30 Minuten

3 Staudamm Tannensee Haltestelle Fruttzug, Ausgangspunkt Chringen bis Barglen Ist ab Panoramalift zu Fuss, dem Bike oder Fruttzug erreichbar 

4 Chringen 11 Routen, 1 -2 SL, SWG 5c – 7a Zustieg ab Bonistock 35 Min. / ab Staudamm 60 Min.

5 Hohmad - Türmli Ost 2 Routen, je 4 SL, SWG 5c - 6c Zustieg ab Bonistock 75 Min. / ab Staudamm 60 Min.

6 Hohmad - Chli Hohmad 1 Route – Silber Distel - 6 SL, SWG 6c oblig. Zustieg ab Bonistock 70 Min. / ab Staudamm 75 Min.

7 Barglen Chäle 3 Routen, 5 – 7 SL, SWG 6b obl. / Abseilpiste Chäle 3 x 25 m, Zustieg ab Bonistock 90 Min. / ab Staudamm 80 Min.

8 Barglen 22 Ein- und MSL-Routen, Wandrouten, Barglenkante, SWG 4 – 7c Zustieg ab Bonistock 120 Min. / ab Staudamm 120 Min.

c: Hans Ettlin, 2021
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Route Name SG

1 Bonistock 4 a

2 Tannenschild 4 b

3 Hohmad 4 a

4 Barglen 4 c

5 Tannenstock 4 a

6 Rotsandnollen 5 a

7 Henglihorn 5 a

8 Schwarzhorn 4 a

9 Graustock 4 c

10 Gwärtler 5 a

Route Name SG

11 Schafberg 5 a

12 Gumm 4 b

13 Erzegg 5 a

14 Melchseestock 5 a

15 Balmeregghorn 5 c

16 Talistock 6 a

17 Rothorn 5 c

18 Glogghuis 5 a

19 Fulenberg 4 a

20 Hochstollen 6 a

Route Name SG

21 Abgschütz 5 b

22 Leiteren 6 a

23 Muiggächopf 5 b

24 Haupt 4 c

25 Rufichrüz 4 c
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K l e t t e r g a r t e n  B e r g s t a t i o n
Melchsee-Frutt, 1920 müM

Topo: ©: Hans Ettlin, 2021

Anmerkung:
Die Routen sind 7 – 12 m lang und südöstlich ausgerichtet. Die Einfahtschneise der Gondelbahn darf auf keinen Fall betreten werden! Top Absicherung mit Boha.
Routenerschliesser: Beat und Moni Eichenberger, 2016/17



Tannalp

Haltestelle 
Staudamm Tannensee

von Melchsee-Frutt

Aufstieg zur Chringen



Anmerkungen:
Das Klettergebiet Chringen wurde ab 2020 von Niklaus Kretz und Kollegen sukzessive neu erschlossen. Es ist südlich ausgerichtet mit einer 
herrlicher Aussicht auf die hochalpine Seenlandschaft und die Berneralpen. Die Absicherung ist mit Bohrhaken auf hohem Niveau angelegt. Die 
Verwendung eines 70 m Seils ist empfohlen. Sämtliche Routen sind mit Abseilstellen bis zum Wandfuss eingerichtet. Die Routen sind beschriftet.

Erreichbarkeit:
• Zu Fuss ab Melchsee-Frutt zum Panoramalift, dann auf dem Felsenweg dem Klettergarten Boni folgend Richtung Osten,  2.7 km, ca. 1 Stunde
• Mit dem Bike zum Staudamm Tannensee, dann über die Alpstrasse aufwärts zur Schnuer bis Chringen, 4.5 km.
• Ab Bonistock zu Fuss auf dem Wanderweg Richtung Tannalp über Chringen, 1.3 km, ca. 35 Min.

1 Vo Chilä hei 2 SL 5c / 6a 45 m

2 Protagonischt 1 SL 7a 35 m

3 Polimer 1 SL 6b+ 37 m

4 Schulterzucken 1 SL 6c 35 m

5 Kran plus 1 SL 6b+ 30 m

6 Kran rechts 1 SL 6b 30 m

7 Fliegender Hammer 1 SL 6a+ 25 m

8 Kalimero 1 SL 7a 40 m

9 Sperling 1 SL 6b+ 40 m

10 Bugs Bunny 1 SL 6c+ 40 m

11 Nasser Muigg 1 SL 6c 35 m

12 Premier 1 SL 6a 30 m

13 Kaffeechränzli 1 SL 6b 30 m

zum Staudamm Tannensee

zur Chringen/Bonistock
zum Tannensee

Topo: c: Hans Ettlin, 2021
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K l e t t e r g e b i e t

CHRINGEN
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Chringen

Klettergebiet
Chringen

Hohmad



Route Name SWG

1 Einsame Wege
4 SL, 115 m 5c+, 6a+, 6b+, 6c

2 Gemeinsame Wege
5 SL, 115 m, 5c+, 5c+, 6a, 6a+, 5c

©: Hans Ettlin, 2021
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Türmli

Chringen

Wasserschloss

Bonistock Einstieg

Tannensee

Hohmad

K l e t t e r g e b i e t  H o h m a d - Tü r m l i O s t

Anmerkungen:
Südlich ausgerichtete Kletterei mit Abseilpiste zum Wandfuss.
Bei der Route 2 –gemeinsame Wege- sind teilweise Friends
0.5 – 2 selber zu legen.
Routenerschliessung: Sämi Speck und Dani Perret, 2014-1017

Erreichbarkeit:
Zu Fuss oder mit dem Bike zum Staudamm des Tannensees. Die 
Alpstrasse hinauf bis zur Schnuer (Wasserschloss), dann 
Fussaufstieg zum Einstieg.  Ab Melchsee-Frutt 5.3 km.,
oder
zu Fuss ab Bonistock Richtung Tannalp, bei der Chringen leicht 
absteigen Richtung Osten, unterhalb der Türmli Höhe haltend 
aufsteigen zum Wandfuss, 2.3 km ca. 60 Min.

5c+
40 m

6a+
30 m

6b+
25 m

6c
25 m5c

6a+

6a

5c+



Route Routenangaben Bemerkungen

Silberdistel 6 SL, 7b (6c obl.) Südlich ausgerichtete Wandkletterei, gut abgesichert.
Abseilpiste eingerichtet, Vorsicht, 3 routenunabhängige Abseilstellen!
Beim 1. Abseiler 25 m Pendeln! Kette einhängen beim dritten Abseiler!
Routenerschliessung: Sämi Speck und Markus Burch, 2011

Auf- Abstieg zum Staudamm Tannensee

Chli Hohmad

K l e t t e rge b i e t  H o h m a d – C h l i H o h m a d

Hohmad

Barglenchäle

Abseilpiste

Silberdistel

©: Hans Ettlin, 2021

25m, 5c

35m, 6c

35m, 7a

25m, 7b

30m, 6c+

25m, 7a

Anpendeln zum Abseilstand 

Kette beim Abseilen einhängen!

Erreichbarkeit:
Zu Fuss ab Melchsee-Frutt zum Staudamm Tannensee, Aufstieg zur Schnuer, Wasserschloss ca. 2 Std. (mit dem 
Bike bis Wasserschloss 5.4 km.)
oder ab Bonistock auf Wanderweg Richtung Tannalp über Chringen-Schnuer-Wasserschloss ca. 1 Std. 10 Min.



K l e t t e r g e b i e t  B a r g l e n C h ä l e

Route Routenangaben Bemerkungen

1 Namaycash 5 SL, 140 m, 6a obl. (6a+, 5c+, 6a, 6a+, 6b) 5x Abseilen über Route, Achtung 2. Abseiler überhängend!

2 54 - 46 5 SL, 165 m, 6a obl. (6a+, 6a, 5c+, 5c+, 5c) 5x Abseilen über Route

3 Tschent 7 SL, 180 m, 6b obl. (6b, 6a+, 6b, 6b+, 6a, 6c, 6a) 6x Abseilen über Route

Abseilpiste
3 x 25 m

Barglen, 2669 m

1 2

3

zum Staudamm Tannensee

6m Abseilen

ca. 200 m

Chäle

Ausstieg möglich!

Die Abseilpiste der Barglen-Chäle ist in drei Etappen zu je 25 m zu bewältigen. Der Einstieg oben kostet etwas Überwindung (überhängend). Nach 
der zweiten Abseilstelle kann auch über Bänder ausgestiegen werden. Die Abseilpiste wird als Abstiegsvariante der Barglen Begehung benutzt.
Routenerschliessung: Sämi Speck und Oliver Keiser, 2001-2020

Erreichbarkeit: 
Ab Bonistock auf Wanderweg Richtung Tannalp über Chringen, Schnuer in ca. 1 Std. 30 Min. oder ab Staudamm Tannensee in ca. 1 Std. 20 Min.

Topo: c: Hans Ettlin, 2021
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Barglen 2669 m

Topo: c: Hans Ettlin, 2021
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Klettergebiet Barglen
Anmerkungen:
Die Barglen Südwand wurde am 30. Mai 1937 durch Alfred + Otto Amstad und Hans Flachsmann  erstbestiegen. Die klassischen alpinen Routen der Südwand und der Kante wurden in den Jahren 2016 
und 2020 saniert und mit Bohrhaken den heutigen Bedürfnissen angepasst. Ab der Jahrtausendwende bis zum heutigen Zeitpunkt wurde das westliche Gebiet der Wand mit neuen Ein- und MSL-Routen 
ergänzt. Diese herrlichen und schweren Routen tragen die Handschrift moderner und herausfordernder Sportkletterei in hohen Schwierigkeitsgraden. Traditionsgemäss erfolgt der Abstieg nach der 
Gipfelbegehung über die Abseilpiste der Barglen Chäle zurück zum Tannensee und der Melchsee-Frutt.

Erreichbarkeit:
• Zu Fuss von Melchsee-Frutt zum Staudamm des Tannensees, auf der Alpstrasse hinauf zur Schnuer und in östlicher Richtung zur Barglen, 7 km in ca. 2 Std. 40 Min. (Variante mit dem Fruttzug bis 

Staudamm Tannensee, ab hier Fussaufstieg 4 km in ca. 2 Std.).
• Mit dem Bike von Melchsee-Frutt zum Staudamm des Tannensees, auf der Alpstrasse hinauf zur Schnuer, Bikedepot beim Wasserschloss, ab hier Fussaufstieg zur Barglen. 

Nr. Routenname Seillängen Schwierigkeitsgrad Länge m

1 Bartadler 1 6a+ 25

2 Steigeier 1 6b 25

3 Floyd 1 6c+ 25

4 French 1 7a+ 25

5 7 : 55 1 7c 25

6 Happy Birthday 9.5. 1 6c+ 25

7 Spoks 1 7a 25

8 Lock-Down 1 7b 25

9 UFO 1 7b+ 25

10 Munggezahn 1 6b+ 25

11 Puchahirca 1 6c+ 30

12 Nido del Condores 2 6c+, 6b+ 63

13 Chavin 2 6b+, 6b (oder 6a+) 60

14 Tango 2 6c, 6b+ 55

15 Chan Chan 2 7a+, 6b+ 55

Nr. Routenname Seillängen Schwierigkeitsgrad Länge

16 Cucaracha 2 6c, 6b 55

17 Chimu 2 7a, 5c 55

18 Schnittlauch 1 6b 25

19 Dä Burner 7 6c+ (6b+ oblig.) 190

20 Jesi 6 5c, 5c+,6a, 3a, 6a, 5b 190

21 Barglen Südwand 9 4a, 4c+, 4a, 5b, 3a, 4b, 3b, 3a, 3a

22 Barglen Kante 7 4a, 4b, 4c, 4b, 3b, 3a, 3a


